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Ostschweizer Jungschützen-GM-Finals  300m 
in Amriswil und Arbon 
 
MS Bülach Zweiter bei der Jugend 
 
ZHSV/wht. Die Jungschützen der Stadtschützen Wil gewannen in Amriswil den 37. 
Ostschweizer Gruppenmeisterschaftsfinal auf 300 m vor Lustdorf/TG und Sent/GR. 
Im 14. Final für die Jugendlichen in Arbon siegte Mols/SG vor Bülach/ZH und Altdorf-
Opfertshofen/SH. St. Gallen stellte zweimal den Sieger, Zürich, Thurgau 
Schaffhausen und Graubünden gewannen je eine Medaille, wogegen die beiden 
Appenzeller Schützenverbände leer ausgingen.  
 
Auch wenn es nur einen Podestplatz gab, die Zürcher traten sowohl bei den 
Jungschützen als auch bei den Jugendlichen vorzüglich auf, was mit Blick auf die 
Teilnahme am Eidgenössischen Final zuversichtliche Stimmung verbreitet. Vorab die 
Unterländer Gruppen schnitten glänzend ab. In der Kategorie Jugendliche wurde 
Bülach in der Besetzung Sascha Hirt (183), Laura Kartmann (180) und Cyrill 
Tschumper (175) mit nur zwei Punkten Differenz zum Sieger Mols (im Vorjahr Dritter) 
glänzender Zweiter, die "junge Damen-Gruppe" von Hochfelden Siebter und Illnau-
Effretikon konnte sich gerade noch in den "Top-Ten" klassieren. 
 
Nahe am Podest 
 
Bei den Jungschützen, bei denen Wil-Stadt überlegen gewann, standen sowohl 
Hochfelden (4.) als auch Bülach (5.) sehr nahe am Podest. Kantonalmeister 
Hochfelden, bei dem vor allem Sandro Mares für einmal nicht auf sein Rendement 
kam (86/89), fehlte letztlich ein Punkt und Bülach, trotz dem Tageshöchstresultat von 
Michael Hiltebrand (96 im ersten Umgang) drei Punkte zum dritten Platz. Damit 
gelang es Hochfelden nicht, den letztjährigen zweiten Platz erfolgreich zu 
verteidigen, das Resultatgefälle innerhalb des Quartetts war diesmal zu gross. Von 
den neun Zürcher Jungschützen-Gruppen, die sich für den Ostschweizer Final 
qualifizierten, erreichten mit Bäretswil (9.) und Schmidrüti-Sitzberg (19.) noch zwei 
weitere Klassierungen in der ersten Ranglistenhälfte. 
 
Bemerkenswerte Resultate 
 
Die ausgezeichneten Schiessbedingungen auf beiden Plätzen hatten zur Folge, dass 
vom Nachwuchs mit dem Sturmgewehr 90 auf 300 m beeindruckende Resultate 
geschossen wurden. Bei den Jugendlichen führt Manuel Duft (Rufi-Maseltrangen/SG) 
die Bestenliste (aus zwei Umgängen) mit 187 (96/91), vor Melanie Schäffer 
(Hochfelden/ZH) mit 185 (94/91) und Tamara Hildebrand (Wil-Stadt) mit ebenfalls 
185 Punkten (93/92) an. Bei den Jungschützen brillierte Lukas Tobler (Wil-Stadt) mit 
188 (94/94), vor Michael Hiltebrand (Bülach/ZH) mit 186 (96/90) und weiteren vier 
Schützen mit 186 Punkten.  

Abteilung Kommunikation 



 
Abschluss am Eidg. Final 
 
Für den Eidgenössischen Final, zum Abschluss der Nachwuchs-
Gruppenmeisterschaft am 21. September in Emmen, ist aus Zürcher Sicht erst 
Hochfelden, als beste Zürcher Gruppe am Ostschweizer Final (jeder Kanton hat 
einen Fixplatz) qualifiziert. Die weiteren 59 Gruppenplätze werden aufgrund der 
höchsten Resultate aus dem Ostschweizer Final und den übrigen Kantonalen 
Meisterschaften vergeben. Bei den Jugendlichen gibt es keine Fixplätze, hier 
entscheiden nur die Meisterschaft-Gruppenresultate über die 36 Finalplätze. 
 
Medaillen und Bankett 
 
Die diesjährigen Ostschweizer Jungschützen-GM-Finals, mit den Kantonen 
Appenzell AR und IR, Graubünden, Schaffhausen, St. Gallen, Thurgau und Zürich, 
wurden vom Thurgauer Kantonal-Schützenverband unter der Regie von Konrad 
Edelmann ausgezeichnet organisiert und durchgeführt. Am Schluss trafen sich die 
Schützen mit den Offiziellen und Organisatoren zu einem gemeinsamen Mittagessen 
und der Verteilung der Medaillen. Die nächsten Ostschweizer Finals werden vom 
Zürcher Schiesssportverband (ZHSV) organisiert und finden in der Anlage Ohrbühl in 
Winterhur statt.  


